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Handball

Regionsoberliga männl. Jgd. B
JSGWittingen/St. – VfL Lehre 22:29

1.VfL Lehre 13 12 0 1 397:251 24: 2
2. HSC Ehmen 14 9 1 4 354:333 19: 9
3. JSGWittingen/St. 13 9 0 4 323:298 18: 8
4. HSG Liebenburg-SZ 13 9 0 4 344:287 18: 8
5. FCViktoria Thiede 14 6 1 7 371:389 13:15
6. MTV Braunschweig II 13 3 2 8 298:321 8:18
7. HSG Schladen-H. 13 2 0 11 297:390 4:22
8. MTV Seesen 13 1 0 12 242:357 2:24

FuSSball

Frauen Kreisliga HE
TVB Schöningen – FC Heeseberg 1:3
FC Schunter – SG Lapautal 1:0
SV Lauingen/B. – TSV Fichte Helmstedt 1:0

1. FC Schunter 13 10 1 2 44:14 31
2. FC Heeseberg 13 7 4 2 25:15 25
3. STV Holzland II 11 7 1 3 40:22 22
4. SG Lapautal 14 3 6 5 15:17 15
5.TVB Schöningen 14 4 3 7 19:35 15
6.TSV Fichte Helmstedt 14 3 3 8 12:34 12
7. SV Lauingen/B. 13 1 4 8 7:25 7

D-Jugend Kreisliga HE
JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. II – JSG Lapautal 8:1
JSG Nordkreis – JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 3:2
FC Heeseberg – JSG Helmstedt II 2:0
JSG Schöningen – JSG Helmstedt 0:7

1. JSG Nordkreis 13 12 0 1 97:12 36
2. JSG Helmstedt 14 11 1 2 82: 9 34
3. FC Schunter 13 10 1 2 76:11 31
4. JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 13 10 0 3 88: 10 30
5. JSG Schöningen 13 6 0 7 51: 37 18
6. JSG Helmstedt II 13 5 0 8 31: 33 15
7. FC Heeseberg 12 4 0 8 26: 46 12
8. FC Schunter II 12 2 1 9 12:107 7
9. JSG Rottorf/Kgsl. II 13 2 0 11 15: 98 6

10. JSG Lapautal 14 1 1 12 14:129 4

E-Jugend KL Meisterrunde HE
JSG Nordkreis II – TSV Germ. Helmstedt III 2:11
JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. – JSG Schöningen II 1:2

1.TSV Germ. Helmstedt III 4 4 0 0 37: 6 12
2. JSG Schöningen II 4 3 0 1 11: 9 9
3. JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. 4 2 1 1 11: 7 7
4. JSG Nordkreis II 4 1 0 3 12:23 3
5. Helmstedter SV 3 0 1 2 4:17 1
6. JSG Elm Sundern 3 0 0 3 6:19 0

E-Jugend Kreisliga 2 HE
JSG Nordkreis – JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. II 2:5
FC Schunter – STV Holzland 3:2

1. JSG Nordkreis 4 2 1 1 11:10 7
2. JSG Rottorf/Vikt. Kgsl. II 3 2 0 1 12: 9 6
3. FC Schunter 2 1 1 0 6: 5 4
4. STV Holzland 3 1 0 2 8: 9 3
5.TSV Germ. Helmstedt 2 0 0 2 3: 7 0

E-Jugend Kreisliga 3 HE
JSG Schöningen – FC Schunter II 4:4

1. Helmstedter SV II 3 3 0 0 11: 7 9
2.TSV Germ. Helmstedt II 3 2 0 1 14: 5 6
3. JSG Mitte 2 1 0 1 9: 6 3
4. JSG Schöningen 3 0 1 2 8:14 1
5. FC Schunter II 3 0 1 2 6:16 1

TiScHTenniS

Oberliga Nord-West Herren
SF Oesede – Torpedo Göttingen 9:1

1. SF Oesede 20 17 2 1 172: 80 36: 4
2. Hannover 96 20 17 2 1 175:109 36: 4
3. MTV Eintr. Bledeln 20 14 2 4 162:110 30:10
4.Torpedo Göttingen 20 13 2 5 153:118 28:12
5. MTV Jever 20 11 2 7 149:134 24:16
6.TSV Hagenburg 20 8 1 11 135:145 17:23
7. SC Marklohe 20 4 6 10 132:155 14:26
8. SG SW Oldenburg 20 5 4 11 127:151 14:26
9.VfLWestercelle 20 6 0 14 99:155 12:28

10. MTSV Eschershausen 20 3 1 16 94:164 7:33
11. SSV Neuhaus 20 1 0 19 99:176 2:38

Oberliga Nord-West Damen
TSVWatenbüttel – TV Falkenberg 7:7

1. Hannover 96 II 20 17 2 1 154: 79 36: 4
2. SSV Neuhaus 20 14 4 2 150: 84 32: 8
3.TSVWatenbüttel 20 14 2 4 144: 82 30:10
4. RSV Braunschweig 20 12 4 4 138: 94 28:12
5.TuS Sande 20 12 3 5 141: 90 27:13
6.VfRWeddel 20 6 5 9 110:116 17:23
7.TV Falkenberg 20 7 1 12 101:132 15:25
8. Spvg. Oldendorf II 19 6 1 12 93:131 13:25
9. Hannover 96 III 20 4 2 14 86:143 10:30

10. RSV Braunschweig II 20 5 0 15 79:142 10:30
11. SV 28Wissingen 19 0 0 19 49:152 0:38

Gifhorn. Mit Karsten
scholten hat die sV gifhorn ii
aus der 1. Kreisklasse 2 schon
einen neuen trainer für die
kommende saison gefunden
(aZ/WaZ berichtete), jetzt
ist die Mannschaft noch auf
der suche nach „jungen und
talentierten Fußballern“, er-
klärt sVg-abteilungsleiter
Werner günzel. interessierte
Kicker können entweder mit
scholten (telefon: 0177/
7958578) oder mit günzel
(telefon: 0174/1550185) Kon-
takt aufnehmen.

SV Gifhorn II sucht
noch Verstärkungen

FuSSball – 1. KK GF 2

Ein würdiger Abschluss: Alicia Molitor hatte bei der U-22-DM in Saarbrücken ihren letzten Einsatz für
den BV Gifhorn, holte im Damendoppel die Silbermedaille (kl. Bild, r.). Fotos: Cagla Canidar/Privat

Von nicK HeitMann

Saarbrücken. Das war‘s!
Zwei Jahre lang wurde sie als
Badminton-Rohdiamant in
Gifhorn geschliffen, jetzt zeig-
te Alicia Molitor bei ihrem
letzten Turnier im BVG-Trikot
noch mal ihr Können. Ein gol-
dener Abschied gelang dem
Top-Talent bei der U-22-DM
in Saarbrücken zwar nicht,
dafür gab‘s Silber im Doppel
(AZ/WAZ berichtete).
Mit Nadine Cordes (VfB/SC

Peine) gab Molitor in den ers-
ten drei Partien nur in einem
Satz mehr als neun Punkte ab.
„Deshalb war das Finale das
erste richtige Match für uns“,
so die scheidende BVGerin.

„Und es war megageil.“ Am
Ende eines rasanten Duells
hatten aber die favorisierten
Julia Kunkel/Theresa Wurm
(TSV Freystadt/SG Anspach)
mit 21:18, 21:19 die Nase vorn.
Molitor: „Da hat ihre Erfah-

rung eine Rolle gespielt, au-
ßerdem war ich platt.“
Kein Wunder, schließlich

war sie noch in zwei weiteren
Disziplinen dabei – und er-
reichte jeweils das Viertelfina-
le. Im Einzel scheiterte sie dort
an Janina Schumacher (VfB

Friedrichshafen/19:21, 16:21),
im Mixed gab‘s mit dem Ex-
Gifhorner Ciarán Fitzgerald
(jetzt SV Harkenbleck) gegen
die späteren Meister Kunkel
und Lucas Böhnisch (TSV
Neubiberg-Ottobrunn) ein
11:21, 17:21. „Ich bin mit mei-
nem Abschneiden zufrieden“,
so Molitor, bei der nach dem
letzten Ballwechsel etwas
Wehmut aufkam: „Es war eine
schöne Zeit in Gifhorn.“
Kenny Nothnagel, der zwei-

te DM-Starter, bleibt dem
BVG dagegen erhalten. Für
ihn war in Saarbrücken im
Doppel (mit Fitzgerald) und
im Mixed (mit Carolin Walk-
hoff vom TV Metjendorf) in
Runde zwei Endstation.

Silber-Abschied für
Molitor aus Gifhorn

Badminton – U-22-DM: im „megageilen“ Doppelfinale fehlt die Kraft

Es war eine schöne Zeit.
Alicia Molitor,
Badminton-Talent, nach ihrem letzten
Einsatz im Dress des BV Gifhorn

Der Neuaufbau der Badmin-
ton-Teams des BVG nimmt
Formen an: Mit Michelle Bee-
cken (Jahrgang 2001), Marvin
Schmidt und Holger Herbst
(beide Jahrgang 2002) wur-
den gleich drei Perspektiv-
spieler verpflichtet (AZ/WAZ
berichtete). Und das Trio hat
auch schon
in Gifhorn
mittrainiert.
Nach dem

sportlichen
Abstieg und
demVerzicht
auf den frei-
gewordenen
Startplatz in
der 2. Liga
hat der BVG-
Vorstand entschieden, eine
Verjüngung mit Top-Talenten
aus der Region einzuleiten.
Drei weitere sind jetzt da.
Beecken und Schmidt, die
beide vom SSV Pennigsehl-
Mainsche kommen, sollen für
das Perspektivteam Gifhorn II
in der Oberliga aufschlagen.

„Sie sind deutsche Spitzen-
spieler ihres Jahrgangs“, freut
sich BVG-Coach Hans Werner
Niesner. Derweil ist Herbst
(stößt vom SV Lok Staßfurt
dazu) für die Landesliga-Dritt-
vertretung vorgesehen.
Das Trio, deren Spielbe-

rechtigung in der nächsten
Woche bean-
tragt werden
soll, war
auch bereits
zu einem
Kennenlern-
und Trai-
ningstag in
Gifhorn. In
der OHG-
Halle misch-
ten zudem

Max Schichta, Dennis Frie-
denstab, Martin Krüger, Se-
bastian Keller, und Daniel Po-
rath vom BVG-Stamm mit.
„Wir haben hervorragend zu-
sammen trainiert“, so Niesner.
„Und das soll nach Meinung
aller demnächst unbedingt
wiederholt werden.“

BVG: Niesner begrüßt
junge „Spitzenspieler“

Neu im Gifhorner Dress: Die jungen BVG-Zugänge (v. l.) Michelle
Beecken, Holger Herbst und Marvin Schmidt.

Hans Werner
Niesner

Dennis
Friedenstab

Bezirkspokal: Während der TV Jahn Wolfsburg (l.) noch mitmischt,
sind die Teams des MTV Wasbüttel raus. Foto: roland Hermstein

WaSbüttel/WolfSburG.
Am kommenden Wochenen-
de steht die zweite Bezirkspo-
kal-Rundeauf demProgramm,
und von den heimischen Bas-
ketball-Teams ist nur noch der
TV Jahn Wolfsburg vertreten.
Die beiden Mannschaften des
MTV Wasbüttel mussten
schon zum Auftakt die Segel
streichen.
Während Bezirksklassist

Wolfsburg in Runde eins von
einem Freilos profitierte und
am Samstag (18 Uhr) als Au-
ßenseiter ins Duell mit dem
BSC Acosta (Bezirksoberliga)
geht, scheiterten die Wasbüt-

teler jeweils vor eigenem Pu-
blikum. „Wir hatten ja bereits
in der Punktspiel-Saison eine
dünne Personaldecke“, so
Ingo Hagedorn, der der MTV-
Erstvertretung ebenfalls nicht
zur Verfügung stand.
Während Wasbüttel II im

Bezirksklassen-Duell mit dem
TSV Winnigstedt als Verlierer
vom Parkett ging (68:76), un-
terlag die Erste dem Oberli-
gisten SC Weende-Göttingen
II ganz deutlich mit 60:112.
Und: Laut Auskunft des Staf-
felleiters steht auch der sport-
liche Abstieg des Teams aus
der Bezirksoberliga fest. nik

Nur der TV Jahn
mischt noch mit
Basketball-Bezirkspokal: Wasbütteler raus

WolfSburG. Laut den An-
gaben des Statistischen Bun-
desamtes wurden im Jahr
2000 in Deutschland insge-
samt 766.999 Kinder geboren
– und keines davon spielt der-
zeit besser Tennis als Lena
Greiner. Denn: Die Wolfsbur-
gerin ist in der brandneuen
DTB-Rangliste die Nummer 1
ihres Jahrgangs!
„Darüber freue ich mich rie-

sig“, sagt die 16-Jährige. Im
U-18-Ranking steht Greiner
zwar auf Platz sechs, doch von

den dort gelisteten
2000erinnen hat in den
vergangenen zwölf Mo-
naten keine mehr Punk-
te gesammelt als sie. Die

Wolfsburgerin ist nicht nur
amtierende deutsche U-16-
Meisterin, sondern hat auch
schon international auf sich
aufmerksam gemacht.

Momentan rückt allerdings
die Schule in den Fokus, des-
halb wird Greiner auch der
Zweitliga-Mannschaft des
DTV Hannover in der bevor-
stehenden Sommersaison
nicht immer zur Verfügung
stehen. „Ein paar Spiele soll
sie aber machen“, so Vater
Frank Greiner. Nach dem Prü-
fungsstress will seine Tochter
dann richtig angreifen.
Über Ostern war sie zusam-

men mit ihrer jüngeren
Schwester Sophie im Tennis-
camp in Kroatien, trainierte
dort auch mit Profispielerin
Anna Klasen aus Hankens-
büttel. „Das war ein Traum“,
schwärmt Lena Greiner. Und
der könnte sich bald häufiger
erfüllen. Papa Greiner: „Viel-
leicht wird sie künftig ab und
an gemeinsam mit Anna zu
Turnieren fahren.“ nik

Jahrgang 2000: Greiner ist
Deutschlands Nummer 1

tennis: sprung in der DtB-rangliste freut Wolfsburgerin „riesig“

Rang Name Verein Jg.
1 shaline-Doreen pipa DtV Hannover 1999
2 lara schmidt 1. Fc nürnberg 1999
3 linda puppendahl tc Deuten 1999
4 eva-Marie Voracek gWl München 1999
5 anica stabel lttc rW Berlin 1999
6 lena Greiner dTV Hannover 2000

DTB-Rangliste: Jahrgänge 1999/2000

Deutschlands bester 2000erin:
Lena Greiner aus Wolfsburg.


